
 

  
Schulnachrichten 19/20 – 12                           25.05.2020

  
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

wir kommen ein paar Schritte weiter. Heute informiere ich Sie über unsere Vorbereitungen für den 
Präsenzunterricht ab der ersten Schulwoche nach den Pfingstferien, ab Montag 15.06.2020. Durch 
die Erfahrungen, die wir gerade mit dem Präsenzunterricht in den Klassen 10 und 9 machen, können 
wir nun leichter weiterführende Planungen erstellen. Dabei legen wir die Verordnungen des 
Kultusministeriums zugrunde. 
 
Präsenzunterricht für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8 RS und WRS 
Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8 RS und WRS werden wöchentlich an der Schule im 
Präsenzunterricht in allen drei Hauptfächern, Deutsch, Englisch und Mathematik, unterrichtet. Wir 
werden alle Klassen in jeweils zwei oder drei Gruppen teilen, sodass in den Räumen die Abstands- 
und Hygieneregeln eingehalten werden können. Da auf diese Weise der Raumbedarf pro Klasse 
verdoppelt oder verdreifacht wird, kann jede Klasse zwar nur die Hälfte der Stunden pro Hauptfach 
an der Schule sein, dafür können wir wöchentlich einen Schultag für jedes Kind einrichten. Das 
ermöglicht uns ein kontinuierlicheres Arbeiten mit den Kindern als im zweiwöchentlichen Wechsel. 
Somit sind sämtliche Räume pro Tag ausgelastet. 
Bitte beachten Sie, dass daher nicht alle Kinder am Montag, 15.06.2020, mit dem Unterricht 
beginnen. Die Klassenlehrkräfte senden Ihnen direkt über Email, Sdui oder per Post, je nach Bedarf, 
den richtigen Stundenplan für Ihr Kind. 
Jede Klassengruppe hat einen eigenen Raum. Jeder Schüler bekommt einen festen Sitzplatz 
zugewiesen. Es liegt ein Sitzplan vor. Die Lehrkräfte wandern zu den Schülerräumen, somit ist auf den 
Fluren und Treppen nur zu individuellen Pausenzeiten Schülerbewegung. Die Räume sind von 
unserem Hausmeister, Herr Müller, entsprechend eingerichtet worden. Jede Gruppe, die in der Regel 
9-11 Schüler zählt, hat ihre eigene Pausenzeit und Pausenfläche. Die Lehrkräfte verbringen die 
Pausen mit ihnen. Die gesamte schulische Präsenzzeit unterliegt der Pflicht zur Abstandshaltung. 
Diese beginnt zuhause, dann unter unserer Aufsicht auf dem Schulgelände und dauert bis zum 
Nachhause kommen an. 
Wir werden die Schülerinnen und Schüler in den weiteren Fächern weiterhin im Rahmen des 
Fernunterrichts begleiten und betreuen.  
Derzeit machen wir sehr positive Erfahrungen mit den Lernergebnissen, der Lernmotivation und 
Kontinuität im Fernunterricht. Ich bedanke mich hierfür sehr bei allen Eltern für die geduldige 
Unterstützung und bei unseren Lehrkräften für diese neue und sehr umfassende Arbeit mit sehr 
kreativen und aufwändigen Vorbereitungen. 
 
Lernen, Leistungen und Leistungsfeststellungen in den Klassen 5 bis 8 WRS/ Klassen 5 bis 9 RS 
Gemäß den Verordnungen des Kultusministeriums sind wir angewiesen, das Lernen mit geeigneten 
Aufgaben, Materialien und der nötigen Kommunikation zu ermöglichen.  
Jedoch werden weiterführende Leistungsfeststellungen nur in den Kernfächern und eingeschränkt 
möglich sein.  
Notenbildungen dürfen grundsätzlich nur auf Basis von tatsächlich erteiltem Unterricht erfolgen. Da 
Unterricht in der Schule nur zu einem Teil aller Stunden geleistet werden kann, werden wir 
pädagogisch verantwortungsvoll mit Notenentscheidungen umgehen.  
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Wie Sie erfahren konnten, werden Versetzungen grundsätzlich ermöglicht. Erteilte Leistungen, die 
geringer als mit der Note ausreichend (4) festgestellt werden, werden außer Betracht bleiben.  
Entscheidungen der Schule mit den Eltern zu Schullaufbahnentscheidungen bezüglich der Schulart 
Realschule oder Werkrealschule werden aber weiterhin in Beratungsgesprächen getroffen.  
Hierzu werden unsere Klassenleitungen der Stufen 5 bis 8 für Beratungsgespräche mit Eltern im 
gegebenen Fall Kontakt nach den Pfingstferien aufnehmen. Für uns ist die Beschulung in der  
passenden und am Kind orientierten Schulart sehr wichtig, sodass wir diese Beratungen gerne mit 
Ihnen sorgfältig umsetzen möchten.  
 

Präsenzunterricht für alle Prüflinge der Klassen 10 RS/ 9 WRS und die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 9a und 9b RS 
Die beiden Realschulklassen 9 bleiben im selben Arbeitsumfang im Präsenzunterricht, weil sie auf die 
nächstjährigen Prüfungen beste Unterstützung und Vorbereitungsumfang bekommen sollen. 
Die beiden Realschulklassen 10 werden in kleinerem Umfang von Stunden pro Kernfach an der Schule 
unterrichtet, sodass sie sich nun nach den Schriftlichen Prüfungen umfänglich und gemeinsam mit 
den Fachlehrkräften auf die selbst zu wählenden Mündlichen Prüfungen vorbereiten können. 
Die beiden Werkrealschulklassen 9 bleiben im vorgesehenen Präsenzunterricht und werden auf die 
beiden möglichen Mündlichen Prüfungen in Deutsch/Mathematik vorbereitet und auf die 
weiterführenden Ausbildungsschulen. 
Alle Abschlussschüler RS und WRS haben im Rahmen des Präsenzunterrichts strenge 
Anwesenheitspflicht – es wird in diesem Schuljahr nach den Pfingstferien, keinen freiwilligen 
Unterricht wie in früheren Schuljahren, geben. Es soll keine Lernzeit, wenn Präsenzunterricht 
ermöglicht wird, verloren gehen. 
Leider kann im Rahmen der jetzigen Verordnungen keine feierliche Verabschiedung mit 
Zeugnisausgabe im Rahmen einer Abschlussfeier stattfinden. Wir planen also eine Zeugnisausgabe in 
den letzten Schultagen, vor dem 29.07.2020, mit den Abschlussklassen in ihren Klassenräumen. 
Ich würde mich aber sehr freuen, wenn Sie und die Prüflinge an einer späteren Abschlussfeier im 
Herbst, wenn es erlaubt wird, interessiert wären. Hierzu frage ich erneut bei Ihnen nach. 
 
Zur Notfallbetreuung von Kindern aus den Klassen 5 bis 7 RS und WRS und zur Lernbetreuung 
von Kindern aus den Klassen 5 bis 8 RS und WRS 
Derzeit arbeiten wir in zwei Gruppen mit 20 Kindern. Zur Notfallbetreuung nehmen wir Rücksicht auf 
die zeitlichen Bedarfe der Eltern und richten die Betreuung von der ersten bis zur sechsten Stunde 
täglich ein. Die Lernbetreuung ist zur Unterstützung einzelner Schüler eingerichtet, die keine 
technischen Voraussetzungen für das Lernen online zuhause haben und grundsätzlich Lernhilfen 
benötigen. Diese beiden Betreuungsformen werden nach den Pfingstferien weiterhin und zur 
Präsenzzeit der Kinder hinzukommend angeboten. 
 

Hygienehinweise und Hygienemaßnahmen 
Ein Informationsblatt mit wichtigen Hygienehinweisen wird über die Klassenleitungen allen Schülern 
der Klassen 5 bis 8 im Präsenzunterricht ausgehändigt. Diese Regeln sind verpflichtend einzuhalten. 
Auch eine direkte Belehrung durch die Lehrkräfte in der jeweiligen ersten Schulstunde und ständig 
mit Wiederholungen wird erfolgen. Die Schüler werden über die Abstandshaltung, das freiwillige 
Tragen des Mund-Nasen-Schutzes, das Händereinigen und das richtige Husten und Niesen belehrt. 
Sämtliche Klassenräume, sanitären Anlagen und Flure und Treppen werden weiterhin täglich von der 
Reinigungsfirma gründlich gereinigt und desinfiziert, inbegriffen sind die Schülertische, Handläufe, 
Türgriffe, Waschbecken und Sanitärräume. Alle Räume sind mit Handwaschmittel und Papiertüchern 
ausgestattet. Somit ist grundsätzlich kein reines Desinfektionsmittel nötig, ebenso auch kein 
verpflichtender Mund-Nasen-Schutz, welche aber freiwillig genutzt werden können. 
 

ÖPNV – das Landratsamt Tuttlingen teilt mit: 
Mit der Wiederaufnahme des Schulbetriebes zum 4. Mai 2020 werden die Linienbusse wie noch vor 
dem 23. März uneingeschränkt nach dem regulären Schulfahrplan verkehren. Damit ist  



 
 
gewährleistet, dass die Schüler zu den planmäßigen Unterrichtszeiten zu ihren Schulen und nach 
Unterrichtsende auch wieder nach Hause gelangen können. 
 

Sämtliche Fahrpläne für Ringzüge und Linienbusse sind nach einem komplexen System auf die 
regulären Unterrichtszeiten abgestimmt und können nicht beliebig verändert werden. Die Linien 
können unter www.tuticket.de eingesehen werden.  
 

Regelmäßig nach Unterrichtsschluss werde ich mit dem Kollegium in der Schule die Erfahrungen 
auswerten und auf nötige Veränderungen einstellen, damit wir diese besondere Zeit gut nutzen und 
ordentlich gestalten können. 
 

Anmeldung auf der Kommunikationsplattform Sdui 
Mit Anschreiben vom 29.04.2020 haben Sie per Post die Anmeldeunterlagen und die 
Datenschutzerklärung für die Anmeldung auf der Kommunikationsplattform Sdui von mir zugesendet  
bekommen. Darin steht unser sehr wertvolles Anliegen beschrieben, unsere Möglichkeiten der 
Kommunikation mit allen am Schulleben Beteiligten zu erweitern und effektiver zu gestalten. Noch 
ist nicht die Mehrzahl der Eltern und Kinder angemeldet. Gerne möchte ich hier die herzliche Bitte 
aussprechen, uns allen mit Ihrer Anmeldung die Möglichkeit zu geben, diese neue erweiterte Lern- 
und Kommunikationsform gut zu nutzen. Das wird am besten gelingen, wenn sehr viele Eltern und 
Kinder teilnehmen. 
 

Liebe Eltern, an oberster Stelle steht weiterhin das Sichern der Gesundheit aller Beteiligten an 
unserer Schule. Ich bitte Sie um Ihre Unterstützung zu folgenden wichtigen Umsetzungen: 
- Bei eindeutigen Krankheitssymptomen wie z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, 

Halsschmerzen bitten wir um sofortige Krankmeldung an der Schule und Meldung beim Arzt. 
- Bitte lassen Sie Ihr Kind auch dann zuhause, wenn in der Familie eine Corona-Infektion 

nachweislich vorliegt oder wenn jemand zur genannten Risikogruppe gehört. 
- Wenn in der Schule Schüler Krankheitssymptome aufweisen, nehmen wir, wie üblich, zuerst Kontakt 

mit Ihnen auf, damit der Schüler nachhause kann/abgeholt wird. 
- Bitte beachten Sie, dass für unsere Fahrschüler in den Bussen und Zügen das Tragen des Mund-

Nasen-Schutzes Pflicht ist. 
- Bitte weisen Sie Ihr Kind an, den Schulweg zur Schule und nachhause ebenso im nötigen Abstand 

zu allen weiteren Personen anzutreten. 
 

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir mit der erweitert eingerichteten Präsenzzeit für unsere 
Schülerinnen und Schüler unsere weitere Unterstützung und Förderung leisten können. 
Wir alle sind gefordert, mit langem Atem und viel Geduld diese Zeit gemeinsam durchzuhalten und 
bestmöglich zu nutzen, damit schulische Bildung und schulische Gemeinschaft erhalten bleibt. 
Die Lehrkräfte freuen sich über die gemeinsame Arbeit, sie investieren sehr viel Zeit für die 
Vorbereitung und Unterstützung. Sie leisten Enormes. 
Zudem können Sie sich im üblichen umfänglichen Rahmen auf die besondere Beratung und 
Unterstützung unserer Schulsozialarbeiterin Frau Schilling, verlassen und sie jederzeit anfragen. 
Ebenso freue ich mich über die durchgehende Zusammenarbeit mit unserer Beratungslehrerin Frau 
Fluck, die zur Lernberatung sehr wichtige Arbeit für unsere Eltern und Kinder leistet. 
 

Wir freuen uns sehr auf unsere Schülerinnen und Schüler, auf die direkte Zusammenarbeit mit ihnen, 
auf die Gespräche, die Unterstützung, die wir bieten möchten und das Miteinander. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
  
 

Gabrijela Šulc, Schulleiterin    Katja Greiffenberg, stellv. Schulleiterin 

http://www.tuticket.de/

